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Hängepartie beendet: KZVB schließt 
Vertragsverhandlungen mit BKK erfolgreich ab 
 
Die freiverbandlich geführte KZVB erzielt Einigung mit den 
Betriebskrankenkassen und erreicht Vergütungssicherheit 
für 2020 und 2021  
          
München, 05.07.2022 
 
 

Es waren langwierige Vertragsverhandlungen mit den Betriebskrankenkassen (BKK), die sich über 

Jahre hinzogen. Jetzt hat die KZVB unter Vermittlung des Landesschiedsamtes die Vergütungssi-

cherheit für die bayerischen Zahnärztinnen und Zahnärzte für die Jahre 2020 und 2021 erreicht. 

 

Für das Jahr 2020 herrscht damit Vergütungssicherheit: Der Landesverband der Betriebskrankenkassen 

wird die anhängige Klage gegen die Entscheidung des Landesschiedsamtes zurücknehmen. Es bleibt nach 

Angaben des KZVB-Vorsitzenden Christian Berger also bei den von der KZVB veröffentlichten Punktwer-

ten. Somit sei auch die Ausgangsbasis für 2021 einvernehmlich vereinbart. 

 

Für das Jahr 2021 wurde dem Vernehmen nach eine Punktwertanhebung vereinbart, die sich an den Ver-

trägen mit anderen Krankenkassen orientiert. Für das Jahr 2022 wird vertraglich ebenfalls eine Punkt-

wertanhebung vereinbart werden, die sich an den Verträgen mit den anderen Krankenkassen orientieren 

soll.  

 

Der FVDZ Bayern begrüßt das Ende der Vertragsverhandlungen, was Vergütungssicherheit für die bayeri-

schen Zahnärztinnen und Zahnärzte bedeutet. 
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